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Steinbau
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lnh. Susanne Göhring

Friedhofplatz 4

8101 Gratkorn

03124 / 22474

wildbahner@aon.at

www.wildbahner-steinmetz.at
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Liebe Leserin,
lieber Leser
des „ägidius“!

Vikar 
André-Jacques Kiadi Nkambu

„„Zur Offenheit und damit gegebenen 
Lernbereitschaft gehört die Freude“!

Mit diesem Leitwort, möchte ich alle 
Pfarrmitglieder mit einem Gedanken 
vertraut machen, aus dessen Blickwin-
kel her mein priesteramtlicher Dienst 
betrachtet werden könnte. Ich erhebe 
keinen Anspruch darauf, mit allen in 
Verbindung zu treten, wohl aber verbinde 
ich Erwartungen und Hoffnungen denen 
gegenüber, die ich im Rahmen mei-
ner Seelsorgetätigkeit in Semriach und 
Gratkorn treffen werde – möglichst die 
Mehrzahl –, den Geist der Offenheit und 
der Lernbereitschaft zu vermitteln. Das 
christliche Leben lädt uns alle ein, den 
Grund unserer Hoffnung zu rechtfertigen: 
Jesus Christus. Eine der Grundhaltungen 
dieses Lebens ist die Freude im Herrn: 
„Schwestern und Brüder! Freut euch im 
Herrn zu jeder Zeit! Noch einmal sage 
ich. Freut euch! Eure Güte werde allen 
Menschen bekannt…“ (Phil 4,4-7). 

Paulus stellt in diesem Abschnitt aus 
dem Brief an die Gemeinde in Phil-
ippi einen tiefen Zusammenhang her 
zwischen der Freude Gottes und dem 
menschlichen Handeln. Paulus freut 
sich über die, die durch ihre Liebe, ihre 
Barmherzigkeit und Gute für andere 
zum Geschenk werden. Dies darf nicht 
verborgen bleiben, weil es unser Auftrag 
als Christinnen und Christin ist, Gottes 
Gute durch das eigene Leben zu bezeu-
gen: Eure Güte werde allen Menschen 
bekannt. Und die Freude Gottes strahlt 
aus. Sie gewinnt andere Menschen. 

Die Freude eines Menschen kann sich als 
anziehend erweisen. Zur Freude gehört 
die Offenheit und die bleibende Bereit-
schaft, empfänglich zu bleiben.

Wir nennen uns mit Recht Schwestern 
und Brüder im Herrn. Denn Gott hat 
uns in Christus Jesus zu einem Volk der 
Erwählten bzw. seiner Familie gemacht. 
In der Kirche ist jede eine Schwester / 
jeder ein Bruder. Die Liturgie der 
Kirche und das Feiern der Sakramente 
möchte dies zum Ausdruck bringen. 
Wir sollen wieder lernen, zahlreich in 
die Kirche zu kommen. Denn Kirche 
bedeutet Zusammenkunft und Zusam-
mensein. Die Zukunft der Kirche hängt 
daran, ob Menschen sich hinsetzen und 
sich überlegen, ob ihnen ihr Zusammen-
sein in Christus etwas wert ist. Nur mit 
einer solchen Grundeinstellung kann 
man letztlich in der Nachfolgen Jesu 
stehen und sich Christin / Christ nen-
nen.

Als Bruder bin ich im April in die Stei-
ermark gewechselt mit der Hoffnung, 
voneinander zu lernen und auf dem Weg 
des Glaubens gegenseitig zu unterstüt-
zen. Dies ist nur möglich, wenn wir zur 
Offenheit und zum Lernen voneinander 
bereit sind. 

Möge der Herrgott unsere Kirche, unsere 
Pfarre St. Ägidius zu Semriach und ihre 
Bewohnerinnen und Bewohner reichlich 
segnen!

 Ihr Vikar

  André-Jacques Kiadi

   Die Zukunft 
der Kirche 
hängt daran, 
ob Menschen 
sich hinsetzen 
und sich über- 
legen, ob ihnen 
ihr Zusammen- 
sein in Christus 
etwas wert ist.“



Ein Hoch auf alle Jubelpaare!

4 Pfarrleben

Im September folgten viele 
Jubelpaare des heurigen Jahres 
einer Einladung der Pfarre und 

feierten gemeinsam einen Gottes-
dienst. Interessant aus pfarrlicher 
Sicht: Nur ein „Silberpaar“ war 

darunter, dafür feierten erstaunlich 
viele Ehepaare ihre „Goldene“ 
oder „Diamantene“ Hochzeit.



Claudia Heger verantwortet mit dem Wirtschaftsrat die Finanzaktivitäten der Pfarre.

Liebe Pfarrbevölkerung!
Im Frühjahr durfte ich das sowohl 
ehrenvolle als auch verantwortungs-
volle Amt der geschäftsführenden 
Vorsitzenden des Wirtschaftsrates 
der Pfarre Semriach übernehmen.
Diese Aufgabe umfasst sowohl die 
finanziellen Belange der Pfarre als 
auch viele kleinere und größere An- 
liegen, die da mehr oder weniger 
vorhersehbar auftauchen. So haben 
wir im Sommer die Buxbüsche 
beim Pilgerbrunnen im Kirchhof 
gegen Eiben getauscht, es sind 
immer wieder Lampen in der Kir-
che zu wechseln, Besprechungen 
mit dem Bürgermeister oder mit 
Gemeindebediensteten zu halten, 
Entscheidungen hinsichtlich der 
Vermietung des Pfarrheimes zu 
treffen, usw. Das Friedhofskreuz 
wird gerade saniert – hier bekom-
men wir eine 100%ige Förderung.
Dies alles unter den nicht immer 
einfachen Vorgaben der Diözese 
Graz-Seckau, zumal sich das 
Kirchenrecht vom ABGB oft sehr 
unterscheidet. Die Diözese ist je-
doch sehr bemüht, uns bei unserer 
Arbeit unterstützen.

Vikar André-Jacques Kiadi wurde 
mit 01.09.2022 fix dem Seelsorge-
raum und schwerpunktmäßig unse-
rer Pfarre sowie der Pfarre Gratkorn 
zugewiesen. Sein Hauptwohnsitz ist 
in Gratkorn. Wir werden für ihn im 
Pfarrhof Semriach einen Raum 
einrichten, damit er auch hier einen 
Platz hat, wo er sich zurückziehen 
oder auch einmal übernachten kann. 
Der Pfarrgemeinderat und der Wirt-
schaftsrat der Pfarre Semriach bil-

Wirtschaftsrat 5

Pfarralltag aus wirtschaftlicher Sicht

den ein wunderbares Team und wir 
sind bemüht, alle Aufgaben zu Ihrer 
Zufriedenheit zu erledigen. Ich darf 
mich an dieser Stelle bei allen für 
die Unterstützung bedanken, denn 
wir wissen alle – nur gemeinsam 
sind wir stark. 
Jedenfalls sehe ich mit großer 
Spannung und Freude den nächs-
ten fünf Jahren entgegen.

Claudia Heger,  
gf. Vorsitzende des Wirtschaftsrats

Liebe Pfarrbevölkerung von Semriach!
Das Gruppenbild rechts zeigt unseren 
Konvent vor vier Jahren bei meiner 
Wahl zum Abt des Stiftes Rein. Seit-
her sind drei Mitbrüder verstorben und 
einige sind krankheits-/altersbedingt 
nur eingeschränkt einsatzfähig. Leider 
ist in diesen vier Jahren auch niemand 
zu unserem Konvent hinzugekommen. 
Dieser Umstand und dass wir alle älter 
werden, hat uns nach Gesprächen mit der 
Diözesanleitung in die traurige Lage ge-
bracht, dass wir die Pfarren Semriach und 
Gratkorn nicht mehr besetzen konnten.
P. Benedikt ist bekanntlich aus gesund-
heitlichen Gründen und auf eigenen 
Wunsch in das Stift zurückgekehrt und 
wird hier im Seelsorgeraum Rein mit-
arbeiten. Sollten wir in der Lage dazu 
sein, werden wir gerne wieder die nun 
von Weltpriestern betreuten Pfarren 
wieder besetzen. Dabei ist anzumerken, 

dass schon seit langer Zeit die Pfarren 
Übelbach, Deutschfeistritz und Thal 
von Weltpriestern betreut werden.
Es ist uns bewusst, wie sehr die Pfar-
ren unser Stift prägen, wie auch 
umgekehrt. Zugleich stehen wir im 

Spannungsfeld, das klösterliche Le-
ben einerseits zu stärken und anderer-
seits in der Seelsorge tätig zu sein.
Ich darf Sie ersuchen, für unser Stift 
Rein um Berufungen zu beten!

Abt Philipp Helm OCist
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6 Pfarrleben
Fotos(5): Pfarre / C
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► Kräftige Unter- 
stützung hatte 
Vikar André-Jacques 
Kiadi bei der Messe 
am Ägidisonntag. 

► Die Pfarre 
überraschte ihn 
anläßlich seiner 
fixen Installation als 
Vikar in unserem 
Seelsorgeraum mit 
einem Gutschein für 
eine Trachtenjacke.

▲► Die heu-
rige Pfarrwall-
fahrt führte viele 
Semriacherinnen 
und Semriacher 
sowie Gäste aus 
Gratkorn auf den 
Sonntagsberg, wo 
gemeinsam Messe 
gefeiert wurde. Ih-
ren Abschluss fand 
sie in Mariazell.

Zeiten, die uns bewegen
Noch gart nicht so lange her und dennoch 
schon so weit weg: Die Sommerwochen 
waren ereignisreich und gefüllt mit Akti-
vitäten, die zu Herzen gehen. Man spürte 
richtig, dass es nach Zeiten des Abstand 
haltens und Herunterfahren des Lebens 
endlich wieder Geselliges, den Glauben 
Vertiefendes und vor allem gemeinsame 
Aktivitäten gab.

Hier seien nur drei größere Veranstaltun-
gen herausgegriffen: In Ulrichsbrunn war 

Johann PabstJohann Pabst
GmbH & Co. KG

T I S C H L E R E I

Küchen • Wohnstuben / Wohnzimmer • Schlafzimmer • Bade-
zimmer • Vorzimmer und Stiegen • Innen- und Außentüren •
Holzboden-Verlegung • Sonderanfertigungen im Bereich der
Bautischler • Althaus-Sanierungsarbeiten

Unser Fertigungsprogramm umfasst
sämtliche Zentren des Lebens.



Pfarrleben 7

◄ Den Segen 
Gottes für die 
Kräutersträußerl und 
unser aller Leben 
gab es Mitte August 
in Ulrichsbrunn. 

 

▼ Einge junge Da-
men halfen mit bei 
der Organisation vor 
Ort und dem Vertei-
len der Büscherl.

Zeiten, die uns bewegen
Noch gart nicht so lange her und dennoch 
schon so weit weg: Die Sommerwochen 
waren ereignisreich und gefüllt mit Akti-
vitäten, die zu Herzen gehen. Man spürte 
richtig, dass es nach Zeiten des Abstand 
haltens und Herunterfahren des Lebens 
endlich wieder Geselliges, den Glauben 
Vertiefendes und vor allem gemeinsame 
Aktivitäten gab.

Hier seien nur drei größere Veranstaltun-
gen herausgegriffen: In Ulrichsbrunn war 

eine gute Stimmung bei der Messe mit 
Segnung der Kräuterbüscherl (Fotos re. 
und oben), die Beteiligung bei der Pfarr-
wallfahrt auf den Sonntagsberg (Fotos li.)
war ganz gut.

Am Ägidisonntag schließlich (Fotos oben 
Mitte) konnte Vikar Kiadi Nkambu als fix 
unserem Seelsorgeraum zugeteilter Pries-
ter mit den Schwerpunktpfarren Semriach 
und Gratkorn willkomen geheißen wer-
den. Wir feuen uns darüber sehr!



› Neubau
› Wohnungs- &  Gewerbe-
 sanierung
› Badsanierung & Wellness
› Außenraumgestaltung
› Fenstertechnik
› Holzbau
› Photovoltaik
› Heizung & Energietechnik

Neubau & Sanierung - alle Leistungen aus  
einer Hand - durch einen regionalen Partner 
mit Qualität und Fixpreisangebot.

Graz · Weiz · Passail
T 03179 27 755
www.die-neuen.at

PASSAIL Wiedenbergstraße 37 
GRAZ St. Peter Hauptstraße 23 
GRAZ Schwarzer Weg 26 
WEIZ Gleisdorfer Str. 114

Komplettlösungen
für Ihr Bauprojekt

Neubau & Sanierung
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Preis-
garantie!

Mit der hl. Kommunion unterwegs: Josef ‚Joe‘ Rinner (re.) bei einem Hausbesuch.

Den heurigen Krankensonntag 
erlebte ich etwas anders als in ver-
gangenen Jahren. Die Kirche war 
sehr gut besucht und der Großteil 
der Messbesucher empfing eine 
Krankensegnung. Ein schönes Bild, 
das auch wieder einmal sichtbar 

Krankensonntag 2022
werden ließ, wie sehr wir nach 
Gottes Segen verlangen.
Nach der Messe besuchten Josef 
‚Joe‘ Rinner und ich fünf Haushal-
te. Wir besuchten Menschen, die 
unserem Pfarrleben sehr verbun-
den sind. Die hl. Kommunion und 

das gemeinsame Gebet waren der 
Höhepunkt, aber der Besuch von 
uns und das Gespräch waren für 
uns alle sehr wertvoll.
Es ist wichtig, den Menschen, die 
aus physischen Gründen unfrei-
willig dem Pfarrleben fernbleiben 
müssen, zu vermitteln, dass die 
Pfarrgemeinschaft versucht, nie-
manden zu vergessen.
Deshalb werden wir uns in der 
Adventzeit wieder auf den Weg 
machen: Kommunionhelferinnen 
und -helfer besuchen mit Personen 
vom Besuchsdienst ältere, mobi-
litätsbeeinträchtige Personen und 
bringen die hl. Kommunion.
Wenn Sie oder eine an- oder zuge-
hörige Person sich die hl. Kommu-
nion bringen lassen möchten, dann 
melden Sie sich bitte bis spätestens 
Ende November im Pfarrbüro (zu 
den Öffnungszeiten) unter 03127 
8211 oder bei Renate Schreiner 
0650 8866565.

Renate Schreiner

8 Soziales und 

Foto:  R
. Schreiner



  
 

Ewald Glettler

Markt 11
8101 Semriach

0676 / 82 58 51 74

ewald.glettler@generali.at

HAUPTSemriach
GmbH. & Co. KG.

Transporte - Mietwagen - Erdbewegung

Allzeit 
gute Fahrt 
und viele 
schöne 
Herbsttage!

Pfarrcaritas 9

Der Ukrainer Dmytro Kovalenko gestaltete mit seiner Gitarre die Messe mit.

11. September: Benefizsonntag für die Ukraine
Als im Frühjahr die Bitte an uns 
Österreicher erging, Wohnraum 
für Flüchtlinge aus der Ukraine 
zur Verfügung zu stellen, haben 
wir auch im Pfarrgemeinderat 
überlegt, wie wir als Pfarre 
helfen könnten. Aber nach Woh-
nungen in Semriach gab es keine 
Nachfrage, weil die Flüchtlinge 
in den Städten mehr Möglichkei-
ten suchten.

Wie können wir helfen?

Der Gedanke zu helfen ließ uns 
nicht ganz los. Deshalb wandten 
wir uns an das Welthaus Graz, 
eine diözesane Einrichtung, die 
seit Jahrzehnten in der Ukraine 
tätig ist. Dort hat man uns Projek-
te empfohlen, die mit erprobten 
Partnern in der Ukraine durchge-
führt werden.

Dabei werden meist alte, kranke 
und sozial benachteiligte Menschen 
unterstützt, die in der Nähe der rus-
sischen Grenze ausharren. Projekt-
partner helfen bei der Organisation 
von Lebensmitteln, Medikamenten 
und Hygieneartikeln. 
Geld dafür wird in der Steiermark 
gesammelt.

Am Sonntag, dem 11. September, 
feierten wir die heilige Messe und 
freuten uns anschließend über 
ein Pfarrcafé mit dem Gedanken 
„Benefiz für die Ukraine“. 

Dmytro Kovalenko, ein Ukrainer 
aus Kiew, der nach seiner Flucht 
in Wien lebt, unterstützte die Fest-
lichkeit mit Gitarrenmusik aus der 
Heimat.

Gottesdienst und Pfarrcafé

Jede, die und jeder, der in der 
Pfarre schon geholfen hat, weiß, 
dass es vieler Mitarbeit für  Vor-
bereitung und Durchführung eines 
Pfarrcafés bedarf.

Sowohl in der Kirche als auch 
beim Pfarrcafé wäre noch Platz 

für die eine Semriacherin oder 
den anderen Semriacher gewesen, 
aber es war dennoch sehr gemüt-
lich. Im schön gedeckten Raum 
bei Kaffee und herrlichen Kuchen, 
begleitet von ukrainischen Gi-
tarrenklängen. „Schön war‘s und 
Gutes schaut dabei raus“. Mehr 
als 700 Euro wurden für diesen 
Anlass gespendet. Welthaus Graz 
wird für eine zweckgewidmete 
Verwendung des Geldes sorgen.
Allen ein herzliches Dankeschön!

Renate Schreiner, 
Roswitha Eisenberger
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10 Ankündigungen, Statistik

Du und Ich - Zusammen sind wir JUNGSCHAR
Das Pfarrheim öffnet mit Oktober seine Türen, um 
gemeinsam JUNGSCHAR sein zu können.

JUNGSCHAR ist ein Lebensraum für Kinder im 
Schulalter, an dem Gemeinschaft erlebt und gelebt 
wird. JUNGSCHAR ist eine Begegnungszone, in der 
Du und Ich uns treffen, voneinander lernen, mitein-
ander Spaß haben, musizieren, uns kreativ entfalten 
und gemeinsame Erfahrungen sammeln. JUNG-
SCHAR ist ein wichtiger Bestandteil unserer Pfarre.

Du möchtest Teil dieser Gemeinschaft sein?
Jeden zweiten Montag von 16 bis 18 Uhr treffen wir 
uns im Pfarrheim und sind zusammen JUNGSCHAR. 
Gemeinsam wollen wir lustige, kreative, musikali-
sche, sportliche und unvergessliche Stunden erleben.

31.10.2022 (Striezel backen), 14.11.2022, 
28.11.2022, 12.12.2022, 22.12.2022 (General-
probe Krippenfeier), 24.12.2022 (Kripppenfeier)

Katholische Jungschar
Pfarre Semriach

Weitere Termine

Getauft wurden

 Heimgegangen sind

Geheiratet haben

02.07. Magdalena Niederl
 Alexander Nikolay Pfleger
 Kristina Taibinger
09.07. Marlene Elisa Mandl
30.07. Dorina Viktoria Gogg
 Helena und Andreas Trieb
13.08. Georg Reith
20.08. Lian Pirstinger
 Oliver Hatzl
10.09. Sophia Philina Schützenhöfer
17.09. Alexander Benedikt Hauer
24.09. Matteo Luggin
 Fabian Schinnerl

02.07. Marianne Niederl und  Christian Schachner
23.07. Jasmin Druckeschitz und  Patrick Suppan
 Elisabeth Krinner und  Daniel Gnaser
06.08. Ursula und Markus Narnhofer
 Lisa Loidolt und Christoph Niederl
27.08. Cornelia Huber und  Manfred Wolf
17.09. Tamara Breitler und Hannes Urdl
08.10. Eva Hussler und Christian Scheibl

07.07. Maria Harb 90 Jahre
15.07. Peter Zinterl 74 Jahre
22.07. Helga Huber 82 Jahre
09.08. Agnes Mohr 85 Jahre
11.08. Peter Taibinger 81 Jahre
15.08. Josefa Steffan 93 Jahre
22.08. August Christandl 74 Jahre
06.09. Margaretha Zink 93 Jahre
22.09. Hilda Zinterl 94 Jahre

Info zu Vorbereitung und

Firmung 2023
Junge Menschen des Geburtsjahrgangs 2009 (oder älter), die 
Interesse an der Firmung und der Vorbereitung darauf haben, 
bitte folgende Hinweise beachten:
● Elternabend: Do., 03. Nov., 19:00 Uhr im Pfarrheim.
● Jugendsonntag: 20. Nov., 10:00 Uhr, Vorstellungsgottes-
dienst, Pfarrkirche Semriach - bitte keinesfalls versäumen!
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Spendenübersicht 11

Herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern!
Eingänge berücksichtigt bis 30. September 2022

Bauer Hans-Peter

Brandtner Christian u. Waltraud

Brandtner Eleonore

Brandtner Hubert u. Irmgard

Deutsch Verena u. Gabriele

Deutschmann Leopold u. Dorli

Eibisberger Johann u. Gertraud

Eisenberger Maria

Fabian Daniel

Fabian Ernst u. Dorothea

Fellegger Siegfried u. Busarin

Fiedler Margaretha

Fleck Maria

Fröhlich Siegfried

Fuchs Franz u. Aloisia

Galli Ingeborg

Glashüttner Franz

Glettler Franz

Glettler Hilde

Glettler Peter u. Maria

Greimel Christian u. Maria

Gottlieb Siegfried

Harrer Norbert u. Bojanka

Hesse Dr. Wolfgang u. Renate

Hinterberger Anton

Hinterreiter Helmut u. Elvira

Hinterreiter Ing. Stefan

Hirtenfellner Franz u. Maria

Höfler-Ritter Albert

Hollegger Vinzenz

Hutter Claudia Bettina

Jaritz Franz u. Mathilde

Kahr Peter

Kink Franz

Kossär Dr. Hans

Krempl Peter

Krempl Stefan

Kuchler Manfred u. Wilma

Kuchler Peter

Lalik Dipl. Ök. Eva

Löffler Dorothea

Mandl Franz u. Maria

Mandl Laura

Martinelli Maria

Melcsok Max u. Wilhelmine

Nagl Helmut

Nigitz Ing. Karl

Paier Franz

Pessler Maria

Pöltl Erwin u. Roswitha

Posch Karl u. Maria

Prasch Josefa

Prügger Maria

Prügger Siegfried

Pucher Friedrich u. Barbara

Puregger Angela

Raith Hilde

Raith Manfred

Rauch Barbara

Raudner Herbert

Reiter Margareta

Rieger Gottfried u. Elfi

Rinner Josef u. Lucia

Rumpl Magdalena

Schinnerl Michael u. Gerlinde

Schlegl Georg u. Maria

Schmidt Franziska

Stebegg Margarete

Steffan DI Johannes

Stiger Brigitte

Strohmaier Heinz

Stübler Marcel

Stübler Patrick

Thier Dr. Barbara

Zach Stefanie

Gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“
des Österreichischen Umweltzeichens, 
Medienfabrik Graz, UW-Nr. 812

Impressum und Offenlegung: Redaktionsschluss für Nr. 4-2022: 18. November 2022 

Informations- und Kommunikationsorgan der röm.-kath. Pfarre Semriach St. Ägidius, Erscheinungstermin: Mitte Dezember 
Markt 1, 8102 Semriach, informiert über Pfarraktivitäten und Belange der Kirche. 
Auflage 1.450 Stück 
Für den Inhalt verantwortlich: SRL Pfarrer Ronald Ruthofer und Team
Fotos (wenn nicht anders angegeben): Pfarre Semriach     Layout und Satz: A. Steiner 
Die inhaltliche Verantwortung bei Inseraten u. Werbeinschaltungen liegt beim Auftraggeber.

Datenschutzhinweis
Bitte beachten Sie: Mit der Einzahlung einer Spende 
unter Angabe persönlicher Daten, z.B. Ihres Namens, 
erklären Sie sich ausdrücklich einverstanden, dass 

diese Daten hier veröffentlicht werden dürfen. 
Sind Sie damit nicht einverstanden, nutzen Sie bitte 
die Möglichkeit einer anonymen Spende!



Pfarre Gratkorn Pfarre Semriach
10:00 Uhr Hl. Messe So., 30.10. 08:00 Uhr Rosenkranz

08:30 Uhr Hl. Messe – pfarrlicher Anbetungstag
18:30 Uhr Abschluss mit Te deum

Mo., 31.10. 16:00 Uhr Jungscharstunde im Pfarrheim
14:00 Uhr Hl. Messe, anschl. Friedhofgang und Allerheiligen 08:00 Uhr Rosenkranz

Gräbersegnung Di.,01.11. 08:30 Uhr Hl. Messe – Allerheiligen
13:30 Uhr Kreuzwegandacht in der Pfarrkirche
14:00 Uhr Totengedenken des ÖKB, Friedhof

gang u. Gräbersegnung
10:00 Uhr Hl. Messe Allerseelen 08:00 Uhr Armenseelenrosenkranz

Mi., 02.11. 08:30 Uhr Hl. Messe, mit Friedhofgang
16:30 Uhr Ministrantenstunde

Do., 03.11. 19:00 Uhr Elternabend für Firmlinge
08:30 Uhr Hl. Messe So., 06.11. 10:00 Uhr Hl. Messe – Cäciliensonntag, 

mitgestaltet vom Kirchenchor
Fr., 11.11. 17:00 Uhr Martinsfest, Kindergarten, Pfarrkirche
Sa., 12.11. 08:30 Uhr Danke-Frühstück für die Blumenfrauen

10:00 Uhr Hl. Messe So., 13.11. 08:00 Uhr Rosenkranz
08:30 Uhr Hl. Messe

Mo., 14.11. 16:00 Uhr Jungscharstunde
10:30 Uhr Hl. Messe, Pflegezentrum Mi., 16.11.

Fr., 18.11. 18:00 Uhr Impulswandern Krienzerkogelrunde
Sa., 19.11. 18:00 Uhr Herzensgebet

19:00 Uhr Eddie Luis & die Gnadenlosen
08:30 Uhr Hl. Messe Christkönigsso. 10:00 Uhr Hl. Messe - Jugendsonntag mit Vor-  

So., 20.11. stellung der Firmlinge
Mi., 23.11. 09:00 Uhr Hl. Messe - hl. Clemens
Fr., 25.11. geplant Vulgonamen in Semriach, Vortr., Pfarrh.
Sa., 26.11. 16:00 Uhr Adventkranzsegnung mit EK-Kindern

10:00 Uhr Hl. Messe 1. Adventso. 08:00 Uhr Rosenkranz
So., 27.11. 08:30 Uhr Hl. Messe, Adventkranzsegnung, mit

Caritas-Dir. Nora Tödtling-Musenbichler
Mo., 28.11. 08:15 Uhr Hl. Messe, Adventkranzs., MS Semriach

16:00 Uhr Jungscharstunde 
10:30 Uhr Hl. Messe, Pflegezentrum Mi., 30.11.
06:00 Uhr Rorate, anschl. Frühstück im Pfarrsaal Sa., 03.12.
10:00 Uhr Hl. Messe 2. Adventso. 08:00 Uhr Rosenkranz

So., 04.12. 08:30 Uhr Hl. Messe
15:00 Uhr Nikolausfeier, Pfarrkirche Mo., 05.12. Nachm. geplant: Nikolausaktion, Kath. Jugend
10:00 Uhr Hl. Messe Maria Empf. 06:00 Uhr Rorate, gest. von der Frauenbewegung

Do., 08.12. anschl. Frühstück
16 u. 19 h Adventkonzerte, Singkreis, Pfarrkirche

08:30 Uhr Hl. Messe 3. Adventso. 09:00 Uhr Sternsingerprobe im Pfarrheim
So., 11.12. 09:30 Uhr Rosenkranz

10:00 Uhr Hl. Messe, mitg. von jungen Musiker-
innen und Musikern

Mo., 12.12. 16:00 Uhr Jungscharstunde
Fr., 16.12. 18:00 Uhr Impulswandern Marktrunde

!


